
Mauritiuskirche – die „Mutter aller Kirchen“ 
in Wiesbaden, 1850 durch Brand zerstört

Freitag, 3. September 2010 
ab 18.00 Uhr



„ Und Gott sah,
dass es gut war ...“  ( Genesis 1,25 )

Bereits zum neunten Mal öffnen Wiesbadener Kirchen zur „Nacht 
der Kirchen“ ihre Türen für Sie!

Das biblische Motto in diesem Jahr zeigt das Thema an: Um die 
Schöpfung soll es gehen, um Gottes gute Schöpfung, die wir 
Menschen achten und ehren sollen: Des Menschen Antwort auf die 
Schöpfung ist das Lob des Schöpfers.
Kirchen sollen der Ort für den Lobpreis Gottes sein, sie sollen 
Gottes gute Schöpfung in die Welt hinein vermitteln.
Zugleich gehören Kirchen zum kulturellen Gedächtnis unserer 
Stadt, sie verbinden Tradition und Moderne, die Vergangenheit und 
die Aktualität von heute.
Das vielfältige Leben in unseren Kirchen öffnet sich an diesem 
Abend für Sie, zu Gebet und Gesang, für Kunst und Information 
und für alles, was Sie mitbringen an Gedanken und Gefühlen.
Lassen Sie sich einladen und seien Sie uns herzlich willkommen!

Freuen Sie sich in diesem Jahr auf:
Dornbusch und Dancing-Pipes, Snacks und Sounds, Communion 
und Cuba, Africa und Anbetung, Weihbischof und Weihrauch, 
Gretchenfrage und Gongs, Bach und Bodega, Klang und Kabarett, 
Taizé und Tafel, Matrix und Musical ... und vieles andere mehr!

Ein Programm – so vielfältig wie Kirche!



Frankfurter Straße 3 • 65189 Wiesbaden • Tel. 0611 - 30 66 74
St. Augustine of Canterbury	

„Be careful then how you live“ (Eph 5:15) 

18.15 - 19.15 Uhr 
Holy Communion
Ein typischer anglikanischer Gottesdienst mit Eucharistiefeier – in 
englischer Sprache für Eingeweihte und Neugierige	

ab 19.30 Uhr 
Drinks & Snacks
Herzhafte Leckereien aus aller Welt – Gemeinschaft international 
mit Gelegenheiten zum Gespräch 

20.30 – 21.30 Uhr
For the Good of Our World
Menschen werden aktiv gegen Armut, Hunger und menschenun-
würdige Verhältnisse – Projekte, Impulse und Eindrücke rund um 
die Millenniumsziele der Vereinten Nationen

22.00 – 23.00 Uhr 
Africa, Africa!
Traditionelle afrikanische Musik mit den „Vibration Singers“, 
mitreißende Klänge, jede Menge Stimmung und Gefühl – ein Blick 
über den kulturellen Tellerrand

23.30 – 23.45 Uhr 
Night Prayer
Gebet zur Nacht – die Nacht 
der Kirchen ausklingen   
lassen 

Bushaltestelle
Dern’sches Gelände Bussteig A
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Lehrstraße 6 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611 - 52 43 00
Bergkirche (Ev. Bergkirchengemeinde)

18.00 Uhr 
Große Kirchen- und Orgelführung
mit Küster Volker Seip, Pfarrer Markus Nett und Kantor Christian 
Pfeifer

19.30 Uhr
„Den Schüler als Mensch ernst nehmen“ – Gedanken zu 
einer Pädagogik im Sinne Jesu“
mit Reformpädagogin Enja Riegel und Pfarrer Markus Nett

22.00 Uhr
„Bach rauf – Bach runter“
Die Musikerfamilie Bach
mit collegium vocale Wiesbaden, Leitung: Christian Pfeifer

Bei allen Veranstaltungen: Eintritt frei, Spenden erbeten

Bushaltestelle
Röderstraße / Ecke Lehrstraße
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Luisenstraße 31 • 65185 Wiesbaden • Tel. 06 11 - 15 75 37
St. Bonifatius (Kath. Kirchengemeinde St. Bonifatius)

Die Gretchenfrage
Gottes Gegenwart im Sakrament zwischen Zustimmung 
und Zweifel

18.00 – 19.00 Uhr Heilige Messe

Orgelmusik
 
19.15 – 20.00 Uhr 
„Friedliches Gespräch über ein 
schwieriges Thema“
Weihbischof Dr. Thomas Löhr, Limburg
und ein Vertreter der Evangelischen 
Kirche

Orgelmusik

20.15 – 21.00 Uhr
„Eucharistie und ihre jüdischen 
Wurzeln“
Prof. Eckhard Nordhofen, Heldenbergen

21.15 – 22.00 Uhr-Orgelkonzert
mit Cornelius Dahlem, Wiesbaden

22.00 – 23.00 Uhr 
Anbetung /Aussetzung des Aller-
heiligsten

danach Komplet

Margarete:	Das ist nicht recht, man muss dran glauben.
Faust:	 Muss man?
Margarete:	Ach! wenn ich etwas auf dich könnte! Du ehrst auch 
	 nicht die heil‘gen Sakramente.
Faust:	 Ich ehre sie.
Margarete:	Doch ohne Verlangen.
	 Zur Messe, zur Beichte bist du lange nicht gegangen.
	 Glaubst du an Gott?

(Johann Wolfgang von Goethe, Faust, Der Tragödie erster Teil, Marthens Garten)

Bushaltestelle
Haltestelle Luisenplatz Bussteig B
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Rückertstraße 14 • 65187 Wiesbaden • Tel. 0611 - 84 47 76
Dreifaltigkeit (Katholische Pfarrei Liebfrauen)

„Raum und Klang“
Musikalische Momente für Orgel, Gongs und Sounds

Dieses Musikprojekt verbindet die einhüllenden Klänge großer und 
kleiner Gongs mit den mannigfaltigen Möglichkeiten einer Kirchen-
orgel. 
Momente der Ruhe und Stille erwachen zu sinfonischem Klang-
rausch, um wieder in musikalische Meditation einzutauchen.
Andere große und kleine Instrumente und „Sounderzeuger“ wie 
Trommeln, Klangstäbe und zweckentfremdete Alltagsgegenstände 
wie Küchentabletts oder Eierschneider setzen Schlaglichter.
Die teils komponierte, teils improvisierte Musik nutzt die akus-
tischen Gegebenheiten des Kirchenraumes und entlässt den 
Zuhörer in die Erforschung seiner eigenen Innenwelt.

18.00 Uhr
Kirchenführung

19.00, 20.00, 21.00 und 
22.00 Uhr
Jeweils zur vollen Stunde 
musizieren und improvisieren 
Cornelia Zimanowski 
(Wiesbaden, Dozentin für 
Klavier, Improvisation und 
Komposition; Kompositionen 
für diverse Besetzungen, 
Musikexperimente; Orgel) und 
Rigulf Nemitz (Karlsruhe, 
Improvisator, Bühnenmusiker, 
Flötist und Musiktherapeut; 
experimentelle Projekte solo 
oder im Ensemble; Gongs).

Bushaltestelle
Frauenlobstraße / Ecke Eichendorffstraße
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Zietenring 18 • 65195 Wiesbaden • Tel. 0611 - 45 05 10
St. Elisabeth (Katholische Pfarrei Heilig Geist)

„Orgelmusik und Gregorianik bei 
Kerzenschein“
Lob des Schöpfers – Lob der Schöpfung

Beginn jeweils um 20 Uhr – 21 Uhr – 22 Uhr

Die katholische Kirche St. Elisabeth im Wiesbadener Westend ist 
zwar eine ziemlich große aber doch äußerlich eher unscheinbare 
Kirche. Im Inneren birgt sie allerdings eine der größten Orgeln 
Wiesbadens – auf vier Manualen plus Pedal kann mit 55 Registern 
musiziert werden. 

Im Leben der Gemeinde hatte von Anfang an die Musik einen 
hohen Stellenwert. Besonders die Gregorianik wurde und wird von 
der Schola St. Elisabeth gepflegt. 

Für die Dauer von jeweils 45 Minuten laden wir Sie ein bei 
Orgelmusik und Gregorianik über „Lob des Schöpfers – Lob der 
Schöpfung“ zu meditieren. 

Ausführende: 
Jutta Fechtig-Weinert – Texte
Klaus-Peter Lewaldt – Orgel
Schola von St. Elisabeth
Leitung: Franz-Josef Oestemer

Bushaltestelle
Zietenring (Ri. Klarenthaler Straße)
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Schwalbacher Str. 60 • 65183 Wiesbaden • Tel. 0611 - 81 12 12
Alt-Katholische Friedenskirche

18.00 Uhr 
„Wie Weihrauch steige auf mein Gebet…“
Lichtvesper – Abendlob mit Hymnus und Psalmen 

19.00 Uhr 
„Über den Dächern von Wiesbaden…“ 
Gelegenheit zur Turmbesteigung und Impressionen aus dem 
Dachstuhl einer Kirche! (bis 20.00 Uhr)

20.30 Uhr
„Gott sah, dass es gut war…“
Musik, Texte, Tanz und Performance zur Schöpfung

22.30 Uhr
Taizé-Gebet
In vielen christlichen Gemeinden  sind die Gesänge der ökumenis-
chen Kommunität von Taizé (Burgund) seit Jahrzehnten zu einer 
Bereicherung der Liturgie geworden.
Wir laden an diesem Abend ein, Gebete und Lieder aus Taizé im 
Singen, Hören, Beten und Schweigen mit eigenem Leben zu 
füllen!

Bushaltestelle
Emser Straße, Haltestelle Michelsberg (Ri. Dürerplatz) 
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Walkmühltalanlagen 1-3 • 65195 Wiesbaden • Tel. 0611 - 40 48 68
Kreuzkirche (Ev. Kreuzkirchengemeinde)

„KinoKirche“ 
18.00 Uhr 
Kurzfilmlounge in der Kirche 
Wir zeigen „Bilder im Kopf“. Sechs Kurzspielfilme spielen mit Klischees 
und Vorurteilen und ungewöhnlichen Begegnungen. So kommt 
„Elvis auf Besuch“ und „Schnee nach Marrakesch“ und „Hyab“ in 
eine neue Schule. Es entstehen Bilder im Kopf.

20.00 Uhr 
Kino in der Kirche: „MATRIX“ 
(USA 1999, Regie: Andy und Larry Wachowski, FSK: ab 16, 130 min.) 
Neo (Keanu Reeves) fühlt, dass mit der Welt, so wie er sie kennt,  
etwas nicht stimmt. Er folgt dem weißen Kaninchen und erfährt, 
dass die Welt nichts als ein Computerprogramm, die „Matrix“ ist, 
mit der herrschsüchtige Maschinen den Menschen Realität vor-
gaukeln. Nur Morpheus, der mit seinem Raumschiff „Nepukadnezar“ 
zwischen der Realität und der Matrix pendelt, leistet Widerstand. 
So entdeckt er Neo, den er für die Erfüllung einer alten Weissagung 
und damit für den Erlöser hält. Neo verlässt sein „paradiesisches“ 
Gefängnis, nimmt die apfelrote Kapsel, um die Wahrheit zu 
erfahren und die Welt zu erlösen. Dabei hilft ihm auch die unendliche 
Liebe von Trinity. (Eintritt frei)

22.00 Uhr  
Gute-Nacht-Café
Nach dem Film laden wir ein zu 
Wein und Gespräch mit Dr. Margrit 
Frölich, stellvertretende Direktorin 
der Ev. Akademie Arnoldshain und 
stellvertretende Vorsitzende der 
evangelischen Filmjury.

Unterstützt von der Arbeitsstelle Bildung im 
Evangelischen Dekanat Wiesbaden und Palast-
Promotion. 

Abfahrt mit einem Sonderbus 
Dern’sches Gelände Bussteig A um 19.45 Uhr 

Rückfahrt mit einem Sonderbus 
Haltestelle „Kreuzkirche“ Ri Nordfriedhof um 22.40 Uhr

10



Mosbacher Straße 2 • 65187 Wiesbaden • Tel. 0611 - 890 67 30
Lutherkirche (Ev. Lutherkirchengemeinde)

18.00 Uhr 
Vespergottesdienst mit gregorianischen Gesängen
mit Mitgliedern des Bachchors Wiesbaden 

18.45 Uhr Turmblasen 
Der Posaunenchor spielt Bläsermusik vom Turm

19.00 Uhr Kirchenführung für junge Leute 
Entdeckungen auf 6 Etagen 

20.00 Uhr-Kurze Filme über arm und reich
„... und Gott sah, dass es gut war.”
Wie gehen wir mit Geld und Verantwortung füreinander um? Kurz-
filme zeigen, wie dicht Lachen und Weinen manchmal beieinander 
liegen. In Kooperation mit dem Diakonischen Werk Wiesbaden

21.00 Uhr-
Musik für zwei Orgeln
Ein Raumerlebnis der besonderen 
Art: Die beiden großen Orgeln der 
Lutherkirche sind gleichzeitig zu 
hören und treten in einen Dialog. 
Es erklingen Werke von Soler 
und Guilmant gespielt von Eva 
Maria Hodel und Jörg Endebrock

22.15 Uhr-Nacht der Stille
Eine Stunde mit meditativen 
Texten und Musik
Sie sind eingeladen zu Tönen und 
Worten, Liedern und Gebeten, 
Besinnung und Segen. Sie können 
Ihr Anliegen vor Gott bringen und 
Stärkung erfahren.

ab 20.30 Uhr-
Turmführungen mit „Blick auf das nächtliche Wiesbaden“

von 18.00 bis 22.30 Uhr 
Stärken Sie sich im  Bistro „Luther“ mit Speisen und Getränken 
zu zivilen Preisen!

Bushaltestelle
Gutenbergplatz / Ecke Klopstockstraße (Ri. Frauenlobstraße)
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Burgeffstraße 5 • 65239 Hochheim • Tel. 06 146 - 23 50
Evangelischen Kirche Hochheim

Die Evangelische Kirche in Hochheim wurde im Jahr 1849, vor 151 
Jahren, ihrer Bestimmung übergeben. Im Eingangsportal sind die 
drei Buchstaben „G.A.V.“ eingemeißelt. Sie weisen darauf hin, 
dass ihr Bau durch Spendengelder des Gustav-Adolf-Vereins 
ermöglicht wurde, der die Errichtung evangelischer Kirchengebäude 
in der Diaspora ermöglichte.
1997/1998 wurde der Kirchenbau vollkommen renoviert. Die 
Seitenemporen wurden zurück gebaut, so dass heute die großen 
Seitenfenster tagsüber viel Licht in das Kirchenschiff hineinlassen. 
Die alten Kirchenbänke wurden durch eine flexible und helle 
Bestuhlung ersetzt. Taufstein, Altar und Ambo wurden von zeitgen-
össischen Künstlern neu gestaltet. Im Nebenraum der Kirche 
wurde ein Bistro geschaffen, das zur Begegnung bei einem Glas 
Hochheimer Wein oder einer Tasse Kaffee einlädt. 

19.30 und 21.30 Uhr 
Taizé-Gebet 
Die ökumenische Ausrichtung der Hochheimer Gemeinde, die im 
Jahr 2008 mit einem ökumenischen Jahr dargestellt wurde, 
bestimmt auch das Angebot während der Nacht der Kirchen: Der 
Gitarrenkreis und ein ökumenischer Singkreis laden zum Taizé-
Gebet ein.

Abfahrt mit einem Sonderbus 
Dern’sches Gelände Bussteig A um 18.45 Uhr und 20.45 Uhr 

Rückfahrt mit einem Sonderbus 
Haltestelle „Wiesbadener Straße“ Hochheim um 19.30 und 22.30 Uhr
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( Kath. Kirchengemeinde Maria Hilf / KANA Jugendkirche)
Kellerstraße 35 • 65183 Wiesbaden • Tel. 06 11 - 950 06 00

Maria Hilf / KANA Jugendkirche

„And it burns, burns, burns…
Warum verbrennt denn der Dornbusch nicht?“  (Ex 3,3)

ab 18.00 Uhr   
Die Jugendkirche KANA lädt ein – Feuer zu fangen!

Einen Abend lang dreht sich in der Jugendkirche alles Rund um 
das Thema Feuer – mit all seinen Eigenschaften und die Frage 
Warum verbrennt denn der Dornbusch nicht? 

Wir laden Sie ein: 
•	 sich aufzuwärmen  
•	 zu erglühen 
•	 aufzuflammen 
•	 zu durchleuchten 
•	 Funken zu sprühen
•	 ein Licht aufgehen zu lassen
•	 …

Frei und nicht an eine Zeit 
gebunden können verschiedene 
Stationen innerhalb der Kirche 
besucht und entdeckt werden. 
Erkunden Sie einen Abend lang 
Gottes Feuer.

Bushaltestelle
Kastellstraße, gegenüber Einmündung Kellerstaße

1



Schlossplatz 4 • 65183 Wiesbaden • Tel. 06 11 - 900 16 13 / 11
Marktkirche (Ev. Marktkirchengemeinde) 

17.00 Uhr
Gottesdienst
mit Einführung des neuen Stadtkirchenpfarrers Jeffrey Myers

18.00 – 20.00 Uhr 
Über den Dächern von Wiesbaden...
Turmbesteigung und Carillonführung. 
Erleben Sie das höchste Instrument der Stadt – unser Glockenspiel

20.15 – 21.45 Uhr 
„Around the world - eine musikalische Weltreise“
Beschwingte Musik für Bläser und Orgel, H.-U. Hielscher, 
Nassauisches Blechbläser Ensemble

22.00 – 23.30 Uhr 
„Xang goes Gospel“
Modern Gospel zum Er- 
leben und Mitmachen

23.40 – 24.00 Uhr 
Nachtgedanken
Texte und Orgelmusik 
zum Thema „Nacht“

ab 18.00 Uhr 
Biblische Speisen im 
Zelt vor der Kirche

Bei  allen Veranstaltungen 
Eintritt frei, Spenden er-
beten.

Bushaltestelle
Dern’sches Gelände Bussteig A

10



An der Ringkirche 7 • 65185 Wiesbaden • Tel. 06 11 - 44 02 81
Ringkirche (Ev. Ringkirchengemeinde)

„Lass Deine Seele erquicken“ 
Cubanische Nacht in der Ringkirche 

18.00 Uhr 
öffnet die „Bodega am Ring“ (bis Programmende)

18.30 Uhr 
„Lasst Steine sprechen“ – Kirchenführung 
mit Pfarrer Ralf-Andreas Gmelin

19.30 Uhr, 20.30 Uhr und 21.30 Uhr 
Cubanische Nacht mit Los 4 del Son .

„Los 4 del Son“ sind zum 
vierten Mal in der Ringkirche 
und unter ihren Freunden dafür 
bekannt, dass sie mit ihren 
Rhythmen eine Atmosphäre von 
Lebensfreude und südlichem 
Temperament hervorzaubern. 
Lassen Sie in der Cubanischen 
Nacht die Seele baumeln und 
überlassen Sie sich für ein paar 
Stunden der Wirkung der „Los 
4 del Son”. Mit ihrem original 
cubanischen Salsa, Merengue, 
Bachata und Son bringen sie 
auch reservierte Gemüter in 
Feierstimmung. Tropa, Beny, 
Wili und Baty Charly spielen 
cubanische Klassiker wie 
„Guantanamera“ und eigene 
Produktionen und Improvisa-
tionen mit Tempo und Gefühl.

22.30 Uhr 
Programmende

Bushaltestelle
Kaiser-Friedrich-Ring / Haltestelle Ringkirche (Ri. Hbf)

6



Christian-Spielmann-Weg 2 • 65193 Wiesbaden • Tel. 0611  - 52 8494
Russisch-Orthodoxe Kirche, Neroberg

22.00 Uhr
Kunsthistorische Kirchenführung mit Bezug auf Theologie 
und Traditionen der Russisch-Orthodoxen Kirche

Abfahrt mit einem Sonderbus 
Dern’sches Gelände Bussteig A um 21.45 Uhr 

Rückfahrt mit einem Sonderbus 
Parkplatz Russische Kapelle um 23.10 Uhr

10



Klarenthaler Str. 22 • 65197 Wiesbaden • Tel. 0611 - 44 36 57
Stephanuskirche (Ev. Stephanuskirchengemeinde)

18.00 – 19.45 Uhr 
Tag der Offenen Tafel – Öffnung eines geschützten Raumes
Die WIESBADENER TAFEL e.V. zeigt in der mitgenutzten 
Stephanuskirche, wie ein Ausgabetag aussieht. Wo sonst Zuschauer 
nicht gewünscht sind, läßt sie Einblick nehmen in die Ausbreitung 
der Lebensmittel für Bedürftige. Ehrenamtliche stellen die Arbeit der 
Tafel in persönlichen Gesprächen vor. Statistische Daten hängen aus.

20.15 – ca. 21.00 Uhr 
Musical-Show: The Best of Musicals
Die in der Stephanuskirche beheimatete Gruppe „ENTERTAINMENT 
TOTAL“ zeigt eine Auswahl aus der Musical-Show, die in 
Zusammenarbeit mit einer Tanzschule  entwickelt wurde. Im 
Original handelt es sich um ein zweistündiges Spektakel mit über 
hundert verschiedenen Kostümen. Die für die „Nacht der Kirchen“ 
entwickelte gekürzte Fassung dauert ca. 45 Minuten und wird in 
der aktuellen Stamm-Besetzung von Entertainment Total mit 8 
DarstellerInnen auf der Bühne zu sehen sein. Das „Mini“-Musical-
Spektakel beinhaltet u.a. Titel aus den Musicals Cabaret, Elisabeth, 
Les Miserables, Falco meets Amadeus, La Cage aux Folles, Rocky 
Horror Picture Show.
Die Gruppe „Entertainment Total“ besteht bereits seit 25 Jahren 
und hat in dieser Zeit über 200 verschiedene Nummern einstudi-
ert, die sie bei verschiedensten Anlässen in und um Wiesbaden 
präsentiert hat. 

(Eintritt frei. Um Spenden zugunsten der künftigen Arbeit der 
Gruppe wird gebeten)

18.00 – 21.30 Uhr 
Bistro „Stephanus-
kirche“

Bushaltestelle
Elsässer Platz (Ri. Ringkirche)
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Schwalbacher Straße 6 • 65185 Wiesbaden • Tel. 0611 - 14 09 740
KirchenFenster Schwalbe 6

Kaba – rette Deine Seele!
Kirchenkabarett mit Stefan Herok

Wenn ein „protestantischer Katholik“ in der evangelischen 
„Schwalbe 6“ die Zeigefinger-Mahn-Haltung der altbiblischen 
Propheten auf ziemlich neue Probleme anwendet…
Dann wird es zwar nicht unbedingt brüllend lustig, aber der „Ernst 
der Lage“ kommt zumindest in humorvoller Leichtigkeit etwas 
lockerer daher… Lockern Sie sich mit! 
Das macht den Geist herrlich beweglich!

19.00 
„Kirche rettet Sozialstaat!“

20.00 
„evantolisch-kathogelische Ökugähne“

21.00 
„Religion – an den Rändern deutlich ausgefranst, verschlissen und 
brüchig!“

Der Eintritt ist frei – wir freuen uns über Ihre Spende!

18.00 – 22.00 Uhr
Wein und Brezeln
Ausstellung „Botschaften aus dem Knast“

Bushaltestelle
Haltestelle Luisenplatz Bussteig B
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Skaten zu Kirchen: Hochheim

ab 18.30 Uhr  
Die Tour auf Inline-Skates startet in Erbenheim am Bürger-
haus/Katholische Kirche Maria Aufnahme, Sigismundstr. 5 
um 18.30 Uhr und führt über asphaltierte Wege bis zur 
Evangelischen Kirche in Hochheim. Fahrtdauer ca. 1 Stunde. 
Rückfahrt mit einem ESWE Bus. Die Tour wird organisiert von 
Widi und dem Roll- und Schlittschuhclub (RSC) Wiesbaden. 
Bremskenntnisse und Schutzkleidung für Teilnehmer/innen 
Voraussetzung.

„Was sonst noch wichtig ist!“

17.45 - 18.00 Uhr 
Gemeinsames Glockengeläut in allen beteiligten Kirchen

18.00 - 24.00 Uhr 
Auch wenn keine Veranstaltung stattfindet, sind alle beteiligten 
Kirchen geöffnet.
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Die Shuttle-Busse verkehren im 20-Minuten-Takt und fahren die 
Innenstadt-Kirchen in nummerierter Reihenfolge (Rundfahrt) an. 
Die Bustransfers sind für die Besucher der „Nacht der Kirchen“ 
kostenlos. Als Fahrausweis dient dieser Flyer.

Maria Hilf / KANA Jugendkirche • Kastellstraße, gegenüber Einmündung 
Kellerstaße

Bergkirche • Röderstraße / Ecke Lehrstraße

Alt-Kath. Friedenskirche • Emser Str., Haltestelle Michelsberg (Ri. Dürerplatz)

St. Elisabeth • Zietenring (Ri. Klarenthaler Straße)

Stephanuskirche • Elsässer Platz (Ri. Ringkirche)

Ringkirche • Kaiser-Friedrich-Ring / Haltestelle Ringkirche (Ri. Hbf)

Lutherkirche • Gutenbergplatz / Ecke Klopstockstraße (Ri. Frauenlobstraße)

Dreifaltigkeitskirche • Frauenlobstraße / Ecke Eichendorffstraße

St. Bonifatius / Schwalbe 6 • Haltestelle Luisenplatz Bussteig B 

Marktkirche / St. Augustine • Haltestelle Dern’sches Gelände Bussteig A
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Wir bedanken uns für die freundliche Unterstützung bei:  

Eine Veranstaltung der Evangelischen Kirche und der Katholischen Kirche in Wiesbaden

www.kirchen-wiesbaden.de

Impressum:

Herausgeber: Evangelisches Dekanat Wiesbaden und Katholisches Stadtbüro Wiesbaden 

Fotos der Kirchen: Horst Goebel, Görsroth
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